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Anzeigek und Here-ib, nebst Span- 
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— Alle Briefe, Estrefzionden en, 

Oeldsenduugen u. i. w sur uns md 
zu astesstken 

Staaw Anzeiqer u. Dei-old 

D 305 W. 2 Str. 
Grund Island, Nel- 

Lotalcs. 
— Maschinenöl bei Bartenb.1ch’g. 
— Selbstbinder - Bindfaden; Hehnke 

s- Eo 
— Kommt Alle zum Tournament 

nächer Woche! 
—- Bestellt Euch eine Miee 

Dick Drob seltener bei J. J. 
Kling-. 

—- qu Rebeeca Date erhielt am 

Montag die Scheidung von ihrem Mann 
Ast-Hund 

—- Einen guten Bissen Lunch foivie 
ein frisches Glas Bier findet Jhr ftets 
bei Vans und Franz. 

·- Ein ltpfilndiser Entsifch wurde 
arn Montag von Dru. Geistnger zur 
Stadt gebracht nnd erstand ihn Julius 
Gündei. i 

— complete Auswahl von Demnach-i 
Gerathen, Denträger file Stahl- und 

Polzgeleifh heufchleubern, Darpungae 
elnulrv hehnkeäCn » 

« 
— Dr. und Frau Chos Sothnionn 

gaben am Montag Ilbend eine Geleili 
fchaft zu Ehren von Ftl Lena Bufch » 

mann« welche von Otnaha hierher-kam zu! 
Befuch 

— Photograph Lefchinsly’s Sohn! 
Ost-old befindet sich diefe Woche zu Bei ? 

fuch auf der Farn- von feines Vaters 
Onkel des hrn. L. h· Lefchinsky bei 
St. Libory. 

Macht das Feuer des Lebens besiändi er 
lühen. Erneuert die goldenen, iröhli en 

oge der Ju end. Das iftUs was Rock-) 
Mountain hee thut. 85 lsts Il. W- 
Buchhen 

-— Jn dein Zustand oon Otto Stuh- 
niann«o Hand, die er sich on 4ten Juli 
zerichossen hatte, trat lehre Woche eine 
Verlchlinnnerung ein und mußte er die 
Arbeit diefe Woche aufgeben· 

—- Es wurde für nothwendig befun- 
den, das nach der Zuckeriabril führende 
Geleite der »Be« Line« völlig zu reno2 

viren, da es ganz unbrauchbar gewor- 
den, indem feit Jahren nichts daran ge- 
thon wurde. 

— Den Mond kann er Euch nicht 
herunterlangen, trotzdem er ziemlich lang 
ist, aber das fiiffigste Bier und den; 
besten Schnops oerabreicht Euch Henrys 
Knipphals bei J. Woodo. Dabei giebt’g’ 
einen vorzüglichen Lunch. 

—- Jurvelier August Meyer kaufte 
letzte Woche das Blatt-Gebäude an kiter 

Straße, in welchem sich die letzten Jahre 
Platt’s Buchladen befund, für die Sum- 
nre von s7,500. Wir grotuliren, 
Freund August zu dem Unkan eines 

eigenen Gelchäftslokals. 
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— Konkurrenz ist völlig ausgeschlos- 
sen bei Sondermanns Möbeln, da Alles 
direkt von den Fabrik-n in großen 
Quantität-n zu allerniebrigsien Preisen 
gekauft wird und dabei auch die Trans- 
portkosten die niedrigsten sind. Macht 
Eure tfinsäufe deshalb bei Sondermann 
s- Co. wenn Jhr Geld sparen wollt. » 

staat chro. IIIeDoJ 
Lukas tsuu urs, M. 
Fran? J U heney brichwörh day « Nr ölme 

Isaria-r der Firma si. J. Ebene o es U « ist, wild-I 
wiichmi m -,--r Uan Laledm m oben man-sten- Uns-In 
ly uns Zwar-. limi. und daii emqie sinnr- dir Summe 
von ernhuderr T ouurs irr-jeden Fall arm In- 
ianh bin-»Im rr-Irr« ver »reine-I Gebrauch von D all ’I 
I a u r r h se ur ruchi asthn werden kann. 

»Er-Ins J Uhr-ten 
»s- Q·«««2«-m-«s«»r uxn ans rinlrrickzmhsn in 
issael mein-r ttirsruoari aus ts. esptraibu 
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I« Ith Olersu is, mumhchrr Wohn- 
pau s sumndssur sur-« nur-rier genommen, irr-o 

wirst urskl auf MS Nur un« Il- titles-argen chrrnachin 
Its syst-eas. Yaßl lruii stei in Ist irrt nimmst-L 

-k. I. iI »«i- ney G UI Antwo, I 
s- Bersrum von allen Arius-stern, Mr J llI 
OII « »Ist-Mie- cmlrs fis M- beile- 
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DCMMW CIIIW ZTMZTL 
spannt-end nnd Sonntag Abend. 

It Irisals sind sereiasssirsies, sowie als Ziel 
ones seht Iei- totsl sovie Hart tatst cas- 

IOII Ins-It I stumm M e 
I it Ists-imst- ms an IIO kun. Mem-a 

«...1IJW, spowa sa. 

Hilfe-ihm Es«««..; 
xsuriapmlla Y;»k«s 
Pchers u. Nicrenpillcn «« M· 

» allgemei- 
ne L Ohlbmvonk 
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Alle drei eigenes Fabrikat. 

Achtungsvoll 

A. W. BUCHHEPL 
Apotheke-r 

—- Fensterglae in allen Größen bei 
Bartenbttch’c3. M «- 

—-- Frau Nie Wetnrich feierte vorge- 
siern ihren Geburtstag. 

—« Zichelmeiser fiir Grasmähcr und 
Butter aller Arten bei Hehnse ek- iso. 

—- Tn Oscar H- Maneh der deutsche 
Zahnarqt, mit Tr. H. C. Miller im 

Jndependent Gebäude- 
— Frau Gustav Werner kam am 

Samstag von Bölns hieiher zu Befueh 
bei Freunden und Bekannten 

— Vergeßt nicht, daß es bei Scheel 
eb Kunze (f·rühereni Roth’g Saloon) je- 
den Vormittag vorzüglichen Lan-h giebt. 

— Von ihrer Tour nach dein Westen 
und dem Yellotvftone Nationalpark kehr- 
ten Ve. nnd Frau Athen zu Anfang 
der Woche zurück. 

—- Frl· Meggie, Tochter des Den 
nnd der Frau Peter Heiny von Varian, 
Iowa, kam am lehten Samstag hierher 
zu Befueh bei Verwandten- 

— John Dvhrn kaufte diefe Woche 
ein mächtiges Piano für fein Haus non 

Gebt-. Becken Letztere thun fett leytein 
Jahre fast das ganze Pianogefchäft in 
Grand Island. 

Da ist ein chickes Madeheii m einein thicken 
Vat, —- Dpkt ein netteres Mädchen in einem 
netteren Ha u,t — Aber das hübschefte Mäd- 
chen das ich emai- fah. — th hat«-Mädchen, 
das Nockn ountain Thee nahm. A. W. 
Bucht-ein 

—- Vorzüglichen Lan-h, gute Geträn- 
ke, freundliche Bedienung, ein Lied oder 
Musikstück auf dem Xonophon, dies 
Alles sindetJhr bei J. Waods und 
henry Knipphals an Oft Zter Straße. 

— Versäumt nicht, Euren Bedarf an 

Whisky, sein, Braut-eh Bitters oder 
Lümmel für die Ernte in der »Mint« 
bei Julius Glindel zu holen. Jhr sin- 
det dort Alles in bester Qualität zu nie- 
drigen Preisen. Whist von QLZO auf- 
wärts bis zum aller-feinsten. 

— Bei unserer Anwesenheit in Lin- 
ealn am Dienstag hatten wir das Ver- 
gnügen, auch Freund Fritz Noth zu tref- 
fen und eine Zeit lang mit ihm zufam- 
men zu sein. Er freute sich großartig, 
einen Grund Jälander zu treffen und 
sagte ung, er habe bereits Heimweh nach 
dem lieben Grand Island. Er trug 
uns Grüße auf an alle alten Freunde 
hier. 

— Das Baieballtearn non Giltner, 
das sich io viel etnbildete und die qanie 
Zeit her damit prahlte, die Grund IS 
lander hätten Angst, niit ihnen zu spie- 
len, war also letzten Sonntag hier, aber 
eine schmählicher geichlagene Gesellschaft 
haben wir noch nicht gesehen! Die Her- 
ten von Giltner bekamen gar keinen 
Fuß auf den Grund und wurden sie ge- 
boten mit 10 zu — garnichtg. 

— Eine nnzayi Jungens machten 
sich oorgestern den schlechten Spaß, auf 
dem Geleise der »Ve« Line« bei Otto 
Teich Obstruktionen zu befestigen. »Die 
mit den Handcars fahrenben Arbeiter 
konnten diese Qbstrnktionen nicht sehen 
und als die erste Tor ankam, wurde 
Ray Wilson, ein Stiessohn des an östl. 
7ter Straße wohnhaften Wm. Pope, 
oon der lkar geschleudert und kam aus 
dat- Geleise zu liegen. Er wollte sich 
von da fortbewegen, doch brachte eng nicht 
fertig ehe die zweite Car kam und wurde 
ihm ein Bein über dem Fnßgelenk über- 
fahren, so daß dasselbe völlig zerquetscht 
wurde. Tag Glied kann wahrscheinlich 
nicht gerettet werden. Tie nichtgnuhis 
gen Jungen sollten eretnplarisch bestraft 
werden. 

Ein Rath ktie Fütter. Seid 
ihr ovrbereiiet·«- Ein unschuldiq aug- 

sehender Apfel, ein kalter Trank, wenn 

überhiht, kann euch Sorge und Trübsal 
dringen. Frau Nosa Nott, 145 Nish- 
more Ave., Jrontom Mo., richtet sol- 
gende Worte an die Mütter des Lande-: 
»Forni’g Magenstärker ist ein werth- 
volleg HausnutteL Jede Mutter, wel- 
cher das Wohl ihrer Kleinen am Herzen 
liegt, sollte eine Flasche sür gewisse Vor- 
kommnisse im Hause halten. Mein 
Kleiner, 18 Monate alt, wurde von der 

rothen Ruhr befallen. Wir ließen so- 
fort unseren Dausarzt rufen, aber er 

kannte mit bestem Wissen und Willen 
nicht den Verlan der Krankheit hemmen. 
Der arme kleine wurde immer elender 
nnd wie er so blaß in dem Beitchen lag, 
mischt- nslr uns schon mit dem Gedan- 
ken vertraut in nsu verlieren. Da kam 
mir ein gliltkl chee Gedanke — die Fla- 
iche qunsistker —- ee wird helfen. 

MPM keep-. Ieein sind tin-de 
til-b — nnd spielt ieht Jede-, 

nnd nnd nenntee en seinen stim. 

Lxe Witer fee ihn ans er- 

es--»k- .- ,-«.-» »M- 

—- AUe Arten Maschinenöi bei 

Hehnke Cz is n. 

— ssr Hertnnn Hebnke sen. feiert- s 

ich en »F ettag seinen Geburtstag. 
— Frau A. Ggge uno Tochter Mitr- 

garetbe yon Lincoln weilest diese Woche 
hier en Besuch. 

— Ter ,,21nzeiger und Herold« ist 
MS inbnltreicbfte sFatniiienbintt Des We- 
stens nnd kostet nur 82 pro Jahr. 

—- Outen Instituts-, dabei 
vaö samose Dies Bros. Bier 
findet Jhe bei J. J. Klinge, 
t« nördl. Laeuit Straße. 

—- Wenn Ihr Möbel zu Engrospteis 
sen zu haben wünscht, sprecht vor bei 
Cpsiello’6. Er hat ebenfalls eine feine 
Auswahl von Kinder-vagen zu Engross 
preisen- 

Wenn er nicht ponuiär wär’, wenn er nicht 
non den Leuten beliebt wär warum sagen 
dann die Händler: ,Wik haben etwas Betas- be so Hmt tals der Madison Medicine F 

Rockn suntqin Iheek Denkt darüber nach »Es Cts I. W Buchheit. 
—- Kleiner Profit nnd schneller Unt-" 

sah ist unser Motiv; nicht etwa wie bis-; 
liq, sondern wie gut der Artikel ist, ben! wir Euch verkaufen. 

Uppertnnn ec- Leisek. 
— Theador Sothtnnrn bat jetzt eine 

Wandtasel in seinem Salt-on et.-gebrncht, 
woraus alltäglich die Marktpreise der 
Farrnprodukte qaotirt werben und ge- 
sällt dies jedensallg unseren Fakmern 
seht aut. 

-- Vorgeftern starb die 55 Jahre 
alte Frau Derman Löffelbein von 

Wams bier iin Hofpiiah wohin sie ietzt- 
bin gebracht worden und war lehten 
Donnerstag eine Operation an ihr vorge- 
nommen worden. 

i-— Bei der Feier der Ecksieincegnngz 
des neuen conrtbaufes herrschte eine: 
große Hitze nnd blieben nur wenige 
Levis während den Ceremonien dabei, ta 
ed nichtausgnhalien war, da in der 
Sonne zu stehen. Mehrere Personen 
bekamen Einfälle von Sonnenstich. 

— Jobn Schimmer kaufte letzthin 
das alte Eigbaus an Süd Locust Straße 
und ließ dasselbe nach der Nordfeite 

Ebringen, wo es renooirt und eingerichtet 
wird ais Lage-bang für Bier. Schim- 
mer war gezwungen, jth ein eigenes 

iEis-haust zu haben, da die isLoid Storage 
lder Electric Light Co. letzthin aufhörte. 

—- Unsere Schulbehörde vergab den 

Contrakt für den Bau einer- Fteffelham 
ieg an Falldorf nnd Kirschke. Deren 
Angebot war 81,472.4», sowie daß sie 
das Gebäude in 30 Tagen fertig stellen 
wollen nachdem der Contrait gemacht. 
Tag Angebot von Geer kir- Harrifon war 

21500 und von Jobn Grab-ich staut-L 
Letztere Beiden hatten 60 Tage festge- 
setzt für Fertigstellung- 

i Zu verkaufen! 
5200 Ack. Farin, keine Gebäude» »Mit 
100 Ack. Farin, gute Gebäude..ti:15w 
tm Ack. Fami, gute Gebäude. .. ..Olti 
40 Ack. Farin, gute Gebäude. .81600 
—l0 Ack. Farin, gute Geb. (Jsland) Sl0100 
Zwei 40 Ack. Farms, keine Geb« .81200 

D i l l Cr- H u st on, Land Agenten, 
»in-St Grund Island, Neb. 

—- Fortgesetztes nasses Wetter ist sehr 
schädlich iiär einen tchlechtgebaiiten Ge- 
treidestack——es ist dasselbe niit Schuhen. 
Wenn Schuhe nicht recht gebaut, nicht 
aus dein gehörigen Material gemacht 
sind, sie sind bald dahin, iveiiri sie solcher 
Witterung auggeieyt werden, wie diese-S 
Frühjahr herrschte. Egerten-J Schuhe 
sind so gebaut, daß sie auch iii iiassein 

lWetter getragen werden können. Män- 

liier Milrvaukee Oil Grain, Sohle-Jeder- 
kaiipe, Leder- Jnnenfohle, iiiit Schnallen 
od. (7tuiiiiiiizügeii, Größen« 1!2,Pl..s«-si. 

Große Ernte......... 
Großes Yanticonto 

wenn immer Jbr EiireFaini- 
produkte verkauft, bringt 

liskuer überflüssiges Geld nach dieier 
Bank. Euer Ertpartes wird hier 
sicher verwahrt bis Jhr’g abhalt, 
und außerdem Zinsen erlaubt. 

Money Orders ausgestellt zum 
Kostenpreis von sc und aufwärts. 
Verlucht dieselben. 

ccsskltclusnfc DAM( 
Inne- lslsnet. Ist-. 

I. I. OLAYTOI standen-. 
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Okvser 

Ernte - Ball 
imSandkrog 

kam Honntag, den 10. xtugutb 
M "e . I 

»»«.«kk.kki«k Dme Band. 
Alle sind skeunblichft eingeladen. 

PHlLlPP sÄNDERS- 
Eigenthümer. 

As 

— Bartenbach verkauft Fensterglac 
aller ztlit und m allen Größen 

— Vergeßt nicht, Sondermanno 
kompieies Möbellager zu beiichtigen, ehe 
Ihr issnre istinkäuse macht. 

—- Tr. W. B. Hoge, Deutscher Aut. 
Ueber Zucker ö- Farnszworth«g Apotheke-, 
Zimmer l. u. 2. Telephon Ok- und is. 

— Fürstin-, holt Euren Ernte- 
Wbigken in der »Mint«, wo Jhr am 

besten bedient werdet. Wbisley von 

ist«-»O aufwärts, Wein von ALW aus- 
wäkts per Gallone. 

— Das alleinige Geschäft in hiesiger 
Gegend, welches ausschließlich mit Fen- 
sterglas, Farben, Oelen, Pinseln und 
Tapeten handelt, ist das von Georg 
Bartenbach in Grand Island 

— Zahnarzt Fluch hat seine Ossice 
ietzt nach dem Tbummelgebäube über 
Tucker elr Farnswortbs Apotheke verlegt 
unb ersucht seine Kunden und das Pu- 
blikum überhaupt, bei Bebürsniß zuha- 
ärztlicher Arbeiten ihn daselbst zu be- 
suchen. 

— Sonntags ist mein Photographi- 
sches Atelier Vormittags nur von 9 bis 
12 und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr ge- 
öffnet; stehe aber meinen geehrten Kun- 
den aus vorherige Anmeldung zu irgend 
einer anderen Zeit rur Verfügung 

J. L e s ch i n S ty, Photograph. 
— Wie wir vernehmen, haben bie 

Herren Abraham und Rourke, welche 
srilber hier, dann in Chicago und Dara- 
ha tm Cigarengeschäst waren, dasselbe 
ietzt ganz ausgegeben und sich einer Ge- 
sellschaft angeschlossen, welche verschiede- 
ne Nooitäten verfertigt, darunter Rest- 
eiet durch welche Läuse und Ungezieser 
beim Geflügel getödtet werden. 

s-— Erpreßfuhrmann Joe» Werner 
hatte Dienstag Nachmittag ein »Nun- 
aivan,« indem etwas an feinem Geschirr 
entzwei ging nnd er das Pferd nicht 
bandigen konnte. Es ereignete fich der 
Unfall an Oft Zter Straße und lief der 
Gaul bei Sothmann’s Saloon füdlich, 
um dann gegen einen Farinerwagen an- 

zurennen, wobei das Thier vom Wagen 
loskarn und davonlief. Joe war vom 

Fuhrwerk geschleudert worden und ward 
etwas zerschunden, jedoch nicht fchlimm. 

—- Jndem man große Ouantitäten 
Waaren auf einmal für Baar kauft, er- 

hält man sie anerkanntermaßen zu den 
niedrigften Preisen. Sondermann macht 
feine isinkäufe der einzelnen Artikel stets 
Carladnngrveife direkt von den Fabrikery 
kaqu alfo am Billigften und kann folg- 
lich wieder billiger verkaufen als Andere 
Ferner, indem er bei der Carladung 
kauft, hat er billigere Frachtraten und 
kann billiger verkaufen als fogar Ge- 
fchäfte ikn Osten, d. h. wenn man die 
Lokal-Macht zu deren Preifen hinzurech- 
nei die doch von anderen Geschäften oder 
Privatpersonen bezahlt werden muß. 
Aus diesem Grunde ist es Sondermann 
ös- Co. eben möglich gewefen, folchen 
Erfolg im Gefchäft zu erringen und nicht 
nur hier und in derOUmgegend, fondern 
auch weithin ihre Waaren abzusetzen, 
fo daß viele Händler westlich von hier 
iher Einkilufe bei ihnen machen. 

Drei Schien-stinken. 
Schießassären gab’·3 genug hier letzte 

Woche und zwar zwischen Männern, 
Frauen und Kindern. Zuerst war ein 
gewisser Murphy, der jedoch anch eine 
Anzahl anderer Namen angiebt, je nach- 
dem es im paßt, der Angeschossene. Es 
war in der Nacht von Freitag aus Sam- 
stag, als zwei junge Leute, vielleicht 15 
nnd 20 Jahre alt, dem Polizisten Wad- 
dick mittheilten, sie seien aus dem U. P. 
Bahnhof von zwei Kerlen angefallen 
worden, die sie hätten berauben wollen, 
doch sei es ihnen nicht gelungen. Als 
dieselben sich dann sortinachten, habe der 
Eine von ihnen hinter denselben herge- 
schossen nnd wahrscheinlich einen der 
Wegelagerer getroffen. Die beiden jun- 
gen Leute sagten, sie wären aus dein We- 
ge nach Schuyler, doch würden sie viel- 
leicht schon in Columbus absteigen. Sie 
nahmen den nächsten Frachtzug und sah- 
ren ab, da Waddick sie gehen ließ. Von 
dem angeblich Angeschossenen war erst 
nichts gesunden worden« doch eine Weile 
später hörten Angestellte der U. P. nörd- 
lich oom Depot Jemand um Hälse ru- 

sen. Als man hinging, fand man oben- 
genannten Murpby, der sich eine Strecke 
weit dorthin geschleppt hatte, dann je- 
doch nicht weiter konnte. Er hatte einen 
Schuß in den Leid und wurde nach dem 
hospital gebracht. Erst meinte man, 
er würde der Verwundrung erliegen, doch 
stellte sich heran-, daß der Magen nicht 
durchschossen Dar, wie erst angenommen 
worden und der Patient kommt allen 
jsnschetn nach gut davon. Sobald der 

«- 

GLSVERZ 
Veränderungsverkauf! 

Ein-.- Woche onm »Moan werden He thumnlcme die Arbm beginnen. 
Wir müssen He 2I24anren ans dem CLqu- ränmen nnd der leichtem Um bit-S zu 
thun, ist fic- oerkanfetL Trghalb haben wir unen Lkesänksekttctggvnkcuf inaugu- 
rin, we!cher beginnt am 

Montag dcn 4. August 1902. 
Tag Tmnimmrnt bu- Feiusnuehrleute findet in kksrsclben Woche statt und 

die Leute he vom Wut-c hetemfpmmm kömm- sich ums-us B .:·q(11::«3 zu Gemüthe 
kfühtm und Hur sexben Hm auch Mc Spottes sehen. 

Zu halbem Preis. 
B2.5(") werth Damen St)irtiviiistec, in schwarz, weiß nnd lnintfarbiq 
Damen Piqne, Dnck und Linen Vlnziige gehen zum halben Preis 
In diesen großen Verkauf schließen wir ein verschiedene stiften neuer Waaren, die 
früher ankamen als wir erwarteten nämlich: Eine Kiste mit M Stücken feinen 
fancy fließigen Stoffen, geeignet für Waistg, Wrappeis und Kinderkleider, 
mittleren und dunklen Farben, waren markirt um für 10c die zlfard ver- « lc 
kauf t zu werden, während dem Verkauf gehen sie zu. ....... 

.·. .. J2 
Eine Kiste Jmperinl Flanell (Outings) heller Grnnd mit Streifen und le 
karrirt waren markirt um für 10e in verlaufen, Verkaufspreis .......... s 

Fabricius-U von sovekic—l5ine Partie Cotton Covert Suiting, 12je Qualität, just das Ding für Kinder- Schulkleider und Damenröcke, Ver- le 
kaufgpreis, pro and .......................................... s 

TUchcniüchct-Neine leinenc hem- 
stitched Damen-Taschemüchet, das c 

Stück zu ..................... 

Strümpfe-—Feine schwarze und tan 
baumwollene Männerstcümpfe, ic 
Lisle Finiih, Bei kaufspkeig 3 

Muts ——Seidene Mitts für Damen, 
werih15c,Verkaufgpreis das 
Paar zu. ...1 () 
Wasser- Service-z jGall Karosse 
und 6 Gläser für« -·c39 

Hüte-Stroh- n. Crashhüte für Män- 
ner, Knaben und junge Mädchen,25c waren doc, Verkaufspreis ..... 

Kreisen — Spihenkragm und solche 
mit Stickerei für Damen, das 10c Stück zu ................... 

Damens Shtrtwaift Sess, Schildpatt 
und Perlmutter, pro 10c Set ...................... 

Wassekgläser 2 für ......5c 
Weingläset jedes für. .. .. ... .·5c 

10æ Zehn Prozent ob ooii wolleiien Kleideistosien sowie Uiiieifiiiiei während 
diesem Verkauf- 

ll. II. SUIVEII co. 
Viiefbeftelluiigen aiii ielbeii Tng erledigt ivie empfangen. 

stand lsland, - Nebraska. 

Polizeichef am Morgen Vani, war er 

aufgebracht darüber, daß Waddick die 
beiden jungen Leute nicht hierbehalten 
hatte. Er telephonirte fofort nach Co- 
lunibus und Schuyler, doch fand tnati 

von den Beiden nichta. 
Tie zweite Schießerei ereignete sich 

auf der Form von Julius Veters auf 
dem Eiland südlich von hier und war die 
12 Jahre alte Augufte das Opfern Dasv 
Mädchen spielte mit ihrer jüngeren 
Schwester »Räuber.« Das jüngere 
Mädchen stellte den ,,Riinber« vor und 
hatte eine Pistole (natürlich eine von den 
ungeladenen). Als dag Kind die Waffe 
der Schwester vorhielt und abdrückte, 
ertönte zum größten Schrecken der Bei- 
den ein Schuß und hatte Auguste densel- 
ben gerade in’s Gesicht erhalten« Es 
stellte sich zwar heraus, daß es nur ein 
blinder Schuß war, aber da derselbe aus 

fo großer Nähe abgefeuert, war das 
ganze Gesicht pulververbrannt nnd be- 
fürchtet man den Verl«ft des einen 
Auges, doch wollen wir hoffen, daß dies 
nicht eintreffen wird. Das junge Mäd- 
chen wird die Folgen des Schusses für 
lange, vielleicht für zeitlebens-, zu tragen 
haben. Das Mädchen wurde ebenfalls 
nach dem Hofpital gebracht. 

Das dritte Schieß-Ereigniß forderte 
Frau John Schröder von Denoer, die 
hier zu Befuch bei Verwandten weilt, 
zum Opfer und war ihre Schwester, 
Fri. Sniith, die Tbäterin. Die Waffe 
war ein alter Revoluer, von dem man 

natürlich auch annahm, ei set nicht gela- 
den (wie gewöhnlich) und nahm ihn Fri. 
Sniith, richtete die Waffe im Spiß auf 
ihre Schwester und drückte ab, mit dem 
Resultat, daß Frau Schrödet einen 
Schrotschuß in den Arm nnd in die 
Brust erhielt. Eine Anzahl der Schrot- 
körner konnten entfernt werden, wäh- 
rend eine Anzahl, die beim Ellbogen ein- 
gedrungen, siden gelassen wurden· 

Wir möchten wissen, wann die Leute 
einmal aufhören werden, mit diefen »un- 
geladenen« Schießwaffen dumme Strei- 
che zu machen. 

Blitkobleitert 
Für einen guten, garantirten Blitz-Ili- 

leiter, einen der auch wirklichen Schutz 

Fiemäth nnd nicht von lierumvagaboiu 
direnden, bauernsängetiiden Agenten aus- 

sgesetzt wird, sondern von einein hier seß- 
hasten Geschäftsmann, wendet Euch an 

August Rieß, gegenüber vom Ziidseite 
Schulhauel 

Dr. Caswell T. Poe 
fährt Fört als Arzt u. Chirurg am alten 
Platz, litt-F W. Z. Straße, Fu praktizirew 
Osficestiindenz Bonn 10-I:3, Nachm- 
2 4 Uhr. Wohnung 124 W. 4te Straße. 

Beilewsbeilufz 
detPlaitdütschenVereen un 

Sierbebund. 
Dar et in en unersorschlichen Schick- 

sals-roth beslaten meer, unsen werthen 
Mitbroder, Hans Baß, ut unsere Mitt’ 
aftoropen, so sei es 

V e s l a te n, dat wi den ttueinden 
»Hinnerbleebenen unser innigstes Beileid 
utspräkt; seiner sei es 

B e s l a t e n, dat düsse Besluß in’t 
»Vereensprotokoll opnahni, an de trueriide 

Familie een Copie davon geschickt, sowie 
vk in’n ,,Stants-Anzeiger und Herold« 
svcköfseikiichi wart-. 
3 Worzchlichtings 

H y. S ch ii ui n ch e i, -Coinite· 
; Jacobåltickeri, 
kGraiid Island den If Juli Hist-L 

i Dantiagung. 
» 

Allen Nachbarn und Fæiiiideii sowie 
Allen, welche uns nach dein illliteben un- 

seres Gatten iiiid Bitte-DI, Hans Baß, 
so hülfreich iiiit Natli uiid That zur 
Seite standen, besondcig tin Mitgliedern 
desz Plattdeutschen Bisieiiig und Hin. 
Win. Stolley si«., sowie auch Allen, 
ivelche dem Verstorbenen die letzte Ehre 
erwiesen, sagen ivir hiermit iinscien herz- 
lichsten Dank. 

l AiiionieVoßu..Kindei-. 

Sein-mer »Reraesuekmml« 
ums Jedem sagen, daß alte Eier und Leim nicht zu den 

Dilllatessen zählen; dennoch gibt es Kasse-kosten die ihre 
Waare mit solchem Zeug glaslren. Anders Wo mit 

Tion Eokkee 
Das ist reines-, unverfälscht-h unvetlleideter Rassen ist use 
mit irgend welcher Art von Mast-r überzog-m 

stets-also Ists III Wiss mise- IIIO III has-seu- 
Iacu usw-· 


